
Vergleichskampf in Vohenstrauß - Weihnachtsschwimmen 
 

(aka) Zum Jahresabschluss trafen sich die Schwimmer des VSC Donauwörth mit den 
Sportlern des TSV Vohenstrauß in der Vohenstraußer Schwimmhalle zur Ermittlung 
der besten Teammitglieder beider Vereine.  

Besonders für die Bambinis des VSC aus der Gruppe von Trainerin Armella Bisle war 

dieser Wettkampf die Chance, erste Wettkampfluft zu schnuppern. Für die älteren 
Schwimmer war er eher eine Standortbestimmung über die aktuelle Form. Trainer 

Georg Breu und Abteilungsleiter Michael Siebenaller sahen jedoch den Spaß beider 

Vereine am gegenseitigen Kräftemessen als vordergründiges Ziel dieser 

Meisterschaft.  
 

Geschwommen wurden die Strecken 40 m und 100 m sowie Staffelwettkämpfe. Die 

Bambinis bewiesen dabei über 4 x 20 m (eine Bahn) ihren Kampfgeist, die Größeren 
traten über 4 x 40 m in den Lagen Brust und Freistil an. In der Brust- und 
Freistildistanz dominierten die Donauwörther Mädels ihre Kolleginnen aus 

Vohenstrauß mit beiden Staffeln. Es siegte „passt scho“ mit Hildegard Bauer, Meike 
Loitzsch, Svenja Sensche und Nicole Straulino; Rang zwei ergatterten jeweils „Die 

Schönen und das Biest“ mit Theresa Fieger, Ronja Sensche, Carmen Siebenaller und 
Anika Kannler. Schnellste Freistilschwimmerinnen ihres Laufes und Gesamtvierte war 

„der letzte Versuch“ (Sabrina Heiß, Vanessa Kück, Theresa Popp und Pia Steeger). 
Auf den sechsten Staffelrang schwammen die Tiefseeschwimmer Nora Dannemann, 

Victoria Kück, Laura Popp und Marie Stottmeister. „Die ewigen Talente“ sammelten in 
Vohenstrauß erstmals in einer gemischten Staffel Wettkampferfahrung: Katarina 
Vitzthum, Josef Bojer, Dominik Dreiling und Christoph Fieger.  

 

Bei den Männern hatten die Vohenstraußler die Liste angeführt, Ulrich Bauer, Armin 
Gryzan, Alex Dreiling und Manuel Straulino schwammen auf Rang vier. Dicht dahinter 

platzierten sich „die fantastischen Vier“ Alexander Brockhage, Alex Dreiling, Roland 

Gryzan und Sebastian Lang.  

 
Zum ersten Mal unter „echten“ Wettkampfbedingungen starteten – von ihrer 
Trainerin Armella Bisle unterstützt und angefeuert – Simone Pompe, Lena Graf, 

Michaela Scherer und Marie Stottmeister bei den Mädels. Sebastian Lang und 
Dominik Dreiling verstärkten erstmals das Donauwörther Knaben-Nachwuchsteam.  

Erste Plätze sammelten für den VSC: Theresa Popp, Roland und Armin Gryzan, Nicole 
Straulino, Meike Loitzsch, Ronja und Svenja Sensche, Hildegard Bauer, Ulrich Bauer, 
Laura Popp, Alexander Dreiling und Alexander Brockhage.  

Alles in Allem war dieser Wettkampf mit viel Spass verbunden und kann von Seiten 

der Schwimmer gerne wiederholt werden. Michael Siebenaller hat die Vohenstraußler 
bereits nach Donauwörth eingeladen.  


